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BEVOR SIE LOSLEGEN

Dieses Buch wurde für den Gebrauch in einer Kleingruppe entwickelt – ob sich diese 

nun bei jemandem zu Hause, am Arbeitsplatz oder in der Gemeinde trifft. Falls Sie 

noch nicht Teil einer Kleingruppe sind, dann gründen Sie doch einfach selbst eine! 

Das ist gar nicht so kompliziert.

Aber natürlich können Sie sich auch allein im Selbststudium mit dem Inhalt dieses 

Buches beschäftigen.

Wie man eine Kleingruppe gründet

Um eine Kleingruppe ins Leben zu rufen, müssen Sie weder in Ihrer Gemeinde in 

lehrender Funktion tätig sein noch eine spezielle Ausbildung absolviert haben. Selbst 

wenn Sie über keinerlei Erfahrung mit Kleingruppen verfügen, ist das eigentlich kein 

Problem. Sie müssen im Grunde nur die folgenden vier Dinge beherzigen, um eine 

Kleingruppe erfolgreich zu führen:

Sie brauchen ein Herz für Menschen.

Öffnen Sie Ihr Zuhause für ein paar interessierte Freunde.

Lesen Sie die jeweiligen Kapitel in dem Buch »Leben mit Vision« vor Ihrem 

Kleingruppentreffen durch. Auf diese Weise sind Sie gut vorbereitet.

Bieten Sie einen kleinen Snack an.

Wenn Sie diese vier Kriterien erfüllen, steht Ihrer Karriere als Kleingruppenleiter 

nichts mehr im Weg. Alle erforder lichen Materialien und Hinweise finden Sie in dem 

Buch »Leben mit Vision« und in diesem Buch, die jedem Mitglied Ihrer Gruppe 

vorliegen sollten. Sie benötigen also keine jahrelange Erfahrung. Legen Sie einfach los 

und genießen Sie die Reise!

Bitte fühlen Sie sich nicht gedrängt, immer über alle Fragen zu sprechen, die wir in 

den Einheiten auflisten. Sie müssen nicht durch das gesamte Material hetzen. Wenn 

Sie es in Ihrer Gruppe nur schaffen, sich über die Gedanken auszutauschen, die Sie 

aus dem Buch »Leben mit Vision« mitgenommen haben, ist das völlig in Ordnung. 

Ihre Teilnehmer brauchen vor allem Zeit für das Wirken Gottes in ihrem Leben. 

Wählen Sie also die für Ihre Gruppe passenden Fragen aus.

Weitere Informationen und Anregungen für die Leitung einer Kleingruppe finden 

Sie im hinteren Teil des Buches unter dem Titel Hinweise für Kleingruppen-
leiter.
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AUFBAU DES  
KLEINGRUPPENBUCHES

Hier eine kurze Erklärung zu den einzelnen Abschnitten des Buches:

Einstieg: Zu Beginn jedes Treffens werden ein oder zwei einleitende Fragen be -

sprochen, um das Augenmerk der Teilnehmer auf das jeweilige Thema zu lenken. Hier 

setzen Sie sich auch mit den Erkenntnissen und Fragen der Teilnehmer auseinander, 

die ihnen beim Lesen der Tageskapitel in der vergangenen Woche gekommen sind. 

Nehmen Sie sich hierfür ausreichend Zeit.

Bibelvers zum Auswendiglernen: Sie finden für jede Woche einen Schlüs-

selvers, den die Mitglieder Ihrer Gruppe auswendig lernen sollten. Falls jemand eine 

andere Bibelübersetzung verwendet als die angegebene, so bitten Sie ihn oder sie, den 

Vers in seiner (oder ihrer) Bibelausgabe laut vorzulesen. Dadurch erschließt sich den 

Teilnehmern die Bedeutung dieser Stelle unter Umständen noch besser.

Einführung: Führen Sie fünf bis zehn Minuten in das Thema des Abends ein. Die 

hier abgedruckten Überschriften und Bibelverse werden Ihnen dabei eine Hilfe sein. 

Die Lösungen für die Textlücken finden Sie auf Seite 89.

Weiterführende Fragen: Jede Einheit bietet Ihnen mehrere Fragen, über die Sie 

in der Gruppe sprechen können. Sie müssen jedoch nicht durch den Abend hetzen, 

um alle Antworten abzuarbeiten. Geben Sie jedem Teilnehmer genügend Raum, seine 

Gedanken mitzuteilen. Sollte die Zeit nicht ausreichen, um alle Fragen zu besprechen, 

ist das kein Problem.

Leben mit Vision: Wir wollen nicht nur Hörer, sondern auch Täter des Wortes 

sein. Dieser Abschnitt enthält praktische Übungen, mit deren Hilfe Ihre Gruppe das 

Gelernte umsetzen kann. Planen Sie jede Woche bewusst Zeit für dieses Material ein.

Das Gelesene vertiefen: In diesem Abschnitt erfahren Sie, welche Kapitel des 

Buches »Leben mit Vision« in der folgenden Woche gelesen werden sollten.

Gebet: Am Ende jeder Einheit finden Sie Anregungen für die Gebetszeit in Ihrer 

Gruppe. Das gemeinsame Gebet ist ein besonderes Vorrecht jeder Kleingruppe. Bitte 

erachten Sie es nicht als selbstverständlich.

Zusatzmaterialien für die Kleingruppe: Im hinteren Teil Ihres Buches 

finden Sie zusätz liche Unterlagen für die Kleingruppe.
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SIE SIND 
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EINHEIT 1

SIE SIND 
GOTT WICHTIG

Einstieg

Wenn sich Ihre Gruppe zum ersten Mal triff t oder 

neue Mitglieder hinzukommen, sollten Sie sich kurz 

vorstellen. Überlegen Sie sich zwei bis drei einfache 

Einstiegsfragen, die das Kennenlernen aufl ockern.

Bevor Sie sich den Inhalten des Buches widmen, 

empfehlen wir Ihnen, gemeinsam die Werte 
der Gruppe zu besprechen. Sie fi nden diese im 

Anhang auf Seite 77.

Was erhoff en Sie sich persönlich von dem Kurs 

»Leben mit Vision«?

Bibelvers zum Auswendiglernen

»Ich habe dich geschaff en wie ein Kind im Mutterleib.  

Von Anfang an habe ich dir geholfen.«

Jesaja 44,2a (Hfa)
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SIE SIND GOTT WICHTIG

Einführung

Die Frage nach der Existenz: 
Warum lebe ich überhaupt?

»Warum nur bin ich geboren? Um ein Leben zu führen, das mir nichts als 

Leid und Elend bringt? Um jeden Tag nur Schimpf und Schande zu ernten?«

Jeremia 20,18 (Hfa)

Sie sind von Gott erschaff en und Sie sind für Gott erschaff en. Erst wenn Sie das 

verstehen, wird Ihr Leben Sinn ergeben.

»Alles hat der Herr zu seinem Zweck gemacht.«

Sprüche 16,4a (ELB)

Gott hat mich aus   erschaff en.

»Schon vor Beginn der Welt, von allem Anfang an, hat Gott uns … aus-

erwählt … Aus Liebe zu uns hat er schon damals beschlossen, dass wir durch 

Jesus Christus seine eigenen Kinder werden sollen.«

Epheser 1,4–5 (Hfa)

Die Frage nach der Bedeutung: 
Hat mein Leben eine Bedeutung?

»Ich aber dachte: ›Vergeblich habe ich mich abgemüht, für nichts und wieder 

nichts meine Kraft vergeudet.‹«

Jesaja 49,4 (Hfa)
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»Ich habe dich geschaffen wie ein Kind im Mutterleib.  

Von Anfang an habe ich dir geholfen.«

Jesaja 44,2a (Hfa)

Sie sind kein Produkt des Zufalls. Ihre Eltern mögen Sie vielleicht nicht geplant 

haben, aber Gott hat Sie gewollt. Es gibt zwar illegitime Eltern, aber keine 

illegitimen Kinder. Viele Kinder wurden zwar von ihren Eltern nicht geplant, aber 

sie wurden von Gott gewollt. Kein einziger Mensch ist ein Produkt des Zufalls.

»Alle Tage meines Lebens hast du in dein Buch geschrieben –  

noch bevor einer von ihnen begann.«

Psalm 139,16 (Hfa)

»Was er sich vorgenommen hat, das tut er; seine Pläne sind gültig für alle Zeit.«

Psalm 33,11 (Hfa)

Dieses Leben ist die Vorbereitung für das nächste.

Ich wurde für   erschaffen.

»Das wissen wir: Wenn unser Leib einmal zerfällt wie ein Zelt, das abgebrochen 

wird, erhalten wir einen neuen Leib, eine Behausung, die nicht von Menschen 

errichtet ist. Gott hält sie im Himmel für uns bereit, und sie wird ewig bleiben.«

2. Korinther 5,1 (Hfa)

Die Frage nach dem Sinn:  
Was ist das Ziel meines Lebens?

»Hast du die Menschen für ein Nichts geschaffen?«

Psalm 89,48b (BasisBibel)


